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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg V : SF Bruck 96 IV 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

Rosenkranz bleibt gegen die SF Bruck 96 IV ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des DJK SV Steinberg V, als Stefan
Stauber das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SF
Bruck 96 IV sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rosenkranz und Stauber, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rosenkranz / Stauber machten mit Sinzger / Zwicknagl beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Altmann / Bruckner war für Rothut / Loders letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Richard Rosenkranz überzeugte in der Begegnung
gegen Josef Bruckner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Recht kurzen Prozess machte Stefan
Stauber beim 3:0 mit Christian Altmann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Gegenwehr leistete indes Johann
Rothut beim 5:11, 6:11, 4:11 gegen Leon Baranowski. Das musste man neidlos anerkennen.
Michael Loders gelang es Andreas Sinzger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Da ihre Gegnerin nicht angetreten war, verbuchte Susanne
Meßmann einen kampflosen Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Kneißl
Mathias Zwicknagl in fünf Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Richard Rosenkranz beim 11:8, 11:7, 6:11, 13:15, 11:3 gegen Christian Altmann
zu verrichten. Beim Sieg von Stefan Stauber gegen Josef Bruckner konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der DJK SV Steinberg V am 27.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Nabburg VII, während die SF Bruck 96 IV am 19.11.2021 gegen den TV Nabburg VI
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg V

Doppel: Rosenkranz / Stauber 1:0, Rothut / Loders 0:1, Meßmann / Kneißl 1:0 
Einzel: R. Rosenkranz 2:0, S. Stauber 2:0, J. Rothut 0:1, M. Loders 1:0, S. Meßmann 1:0, T. Kneißl
1:0 

 SF Bruck 96 IV
Doppel: Altmann / Bruckner 1:0, Sinzger / Zwicknagl 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: C. Altmann 0:2, J. Bruckner 0:2, A. Sinzger 0:1, L. Baranowski 1:0


